
 
 
 

 
 

Datenblatt des  
Qualitätsausschusses 

 
Kontext 
Mit der KVG Revision 2007 sollen sämtliche, auf dem Gebiet der Rehabilitation in der Schweiz tätigen 
Einrichtungen professioneller werden und auf nationaler Ebene harmonisieren. Krankenhäuser und 
Kliniken  sind daher  gezwungen, die wirtschaftliche  Effizienz und  Effektivität  ihrer Pflegeleistungen 
nach standardisierten Tarifmodellen (ST Reha) und definierten Qualitätsregeln (ANQ) darzulegen. In 
diesem  Zusammenhang  gilt  PLATEFORME‐REHA.CH  als  bevorzugter  Gesprächspartner  gegenüber 
eidgenössischen und kantonalen Entscheidungsträger und   unterstützt so seine Mitglieder. Die vier 
Arbeitsbereiche  des  Verbandes  sind:  Tarifmodelle,  Standards  und  Qualitätsmassnahmen  von 
Pflegeleistungen, Weiterbildung und Forschung, Fragen der öffentlichen Planung und Gesundheit. 
 
Im  Rahmen  des  Bereichs  « Qualität », möchte  der  Vorstand  von  PLATEFORME‐REHA.CH  sich  von 
einem Ad‐hoc‐Ausschuss unterstützen lassen, um die Zielerreichung zu erleichtern. 
 
Aufgabe 
• Zusammenstellung eines Kataloges mit "Best Practices/Richtlinien" (klinisch, Messskalen, 

Infrastruktur), um die Pflege zu harmonisieren und ihre Qualität zu verbessern. Dieser Katalog 
hat die Ambition in Zukunft in der Schweiz als Referenz zu dienen, an der sich auch die 
Kostenträger (Kantone und Versicherungen) orientieren können. 

 
Ziele  
• Bestandsaufnahme der bestehenden Praktiken (Triagierung, Bewertungen usw.) 
• Definition von "guten Praktiken" in folgenden Bereichen: 

o Identifikation der Art der Pflegeleistung / Rehabilitationsbereich (Triagierung) 
o Identifikation des Rehabilitationspotenzials 
o Ausarbeitung des therapeutischen Projektes 

• Ideale Rahmenbedingungen festlegen: 
o Architekturale Standards und Einrichtungen 
o Ausstattungen 

 
Erwartete Ergebnisse und Timing 
Präsentation  des  Abschlussberichtes  an  der  GV  im  Frühling  2016.  Bis  dahin  werden  die 
Zwischenergebnisse  an  den  Generalversammlungen  vorgestellt  (Frühling  und  Herbst  2015).  Der 
Vorstand  wird  regelmässig  über  den  Fortschritt  der  Arbeiten  informiert  (Vorgehensweise  zu 
definieren). 
 
Zusammensetzung 
• 4 bis 8 Mitglieder 
• Übergreifende und repräsentative Kompetenzen der Mitglieder (medizinische Fähigkeiten, Pflege, 

Verwaltung oder gar Logistik)  
• Die Verbindung mit dem Vorstand von PLATEFORME‐REHA.CH muss gewährleistet sein 
 
 



 
 
 

Organisation 
Die Mitglieder des Ausschusses sowie der Präsident werden vom Vorstand  für einen unbefristeten 
Zeitraum gewählt. Der Ausschuss tagt, sooft es die Projekte erfordern und organisiert sich selbst. Das 
Sekretariat von PLATEFORME‐REHA.CH unterstützt die Ausschüsse logistisch. 
 
Entschädigungen 
Gemäss beiliegender Regelung von PLATEFORME‐REHA.CH. 

 
 
Der Vorstand von PLATEFORME‐REHA.CH 
Cully, März 2015 


